
einem daraus resultierenden kirchlichenFriedrich Wilhelm Kantzenbach, Gestalten
und ypen des Neuluthertums Beitrage Selbstverständnis möchte antzenbach
ZUT Erforschung des Neokonfessionalis= offensichtlich dazu beitragen, die lu=

theris  en Kirchen heute, denenLLLUS 1Mm 19. Jahrhundert. Gütersloher
Verlagshaus erd Mohn, Gütersloh gerade 324 des Erbes des 6 Jhs das
1968 2858 Seiten. Ln 44 ,— Verhältnis Okumene=Bekenntnis immer

noch große Schwierigkeiten reitet, nicht
Da Holsten Fagerbergs wichtiges Buch mehr durch einen unreformatorischen Be=

ber wesentliche Aspekte der lutherischen kenntnisbegriff 1n ihrer ökumenischen
Theologie des n Jahrhunderts 1Ur schwer Offenheit und Aktivität behindert werden.
zugänglich ist und die sehr reSs” Beschäft= Hochinteressant 1Sst schließlich die Ab=
tigung mi1t dieser Theologie ın Deutsch= handlung über die politischen Einstellun=
land ‚War iıne Fülle Monographien
un! Auftsätzen einzelnen Theologen SCIL führender Lutheraner des Jahr=

hunderts, die wichtige Differenzierungenund Themen, ber keine Gesamtdarstel= bietet, den Gesamteindruck einer stark
lung hervorgebracht hat, wird inan Prof.
Kantzenbachs Buch LLUT begrüßen können.

konservativen Einstellung ber doch 1Ur

geringfügig modifizieren kann Fin ın se1=
uch WE die einzelnen Beiträge dieses HE} sachlichen wıe 1n selner theo
Bandes unabhängig voneinander geschrie= logischen=-öÖkumenischen Ausrichtung autf=
ben worden sind, erganzen s1e sich ab= chlußreiches Bu:
gesehen VO  5 einigen. Überschneidungen Günther Gaßmann
und Wiederholungen auf ıne
vielfältige Weise, da{fß sich eın ‚bgerunde=
tes Bild der Hauptgestalten und aupt  -  =
tendenzen der utherischen konfessionellen Werk UN Wirken Paul Tillich%. Eın Ge=
Theologie des vorıgen ahrhunderts ah= denkbuch. Mit der etzten ede VO  -

zeichnet. Paul Tillich und Beiträgen VON Theodor
Einige eiträge sind den bekannten, Adorno, TITNS Bloch, Walther Braune,

großen Gestalten Harms, Löhe, Vilmar, tto Haendler, Eduard Heimann, Inge:
borg C. Henel, Max Horkheimer, eterBezzel w1e uch u1ls heute wenı1ger VerTl:

TrTauten Vertretern des Luthertums reyss1g, Wol£=Dieter Marsch, Hans
Jahrh Scheibel und VO  } Schaden Rudolf Müller=Schwefe, Ulrich Neuen=

schwander, Wolfgang Philipp, Gerhardgewidmet. Leben un:! Werk dieser Män=
neTr werden 1m Rahmen der Zeitgeschichte Rein, Hans=Joachim Rothert. Evangeli=
und der geist1gen und theologischen Be: sches Verlagswerk, Stuttgart 1967

und Voraussetzungen ihrer 207 Seiten Geb
Zeit, Heranziehung VO

Material, behandelt. Eines der Grund:  =  = [ieser Band enthält Gespräche, Vorträge
themen dieser eiträge wird 1n einem QTÖ= un! Aufsätze, die 1M Gedenken Paul
Reren Autfsatz über das Bekenntnispro= Tillich persönliche Erinnerungen Be=
blem 1n der lutherischen Theologie des mi1t ihm wıe uch sachliche
x& ahrh aufgenommen und 1mM abschlie= Interpretationen selnes Lebenswerkes wI1e=
Kenden Beitrag über „Reformation KON: dergeben. Den Abschluß bildet die letzte
fession kumene”“ einer kritischen Be= ede Tillichs über „Die Bedeutung der Re:
urteilung unterzogen, die sowohl Von den ligionsgeschichte für den Systematischen
Auffassungen Luthers als auch VO  3 heu= Theologen“. Nicht SEe1INE Freunde und
tıgen Fragestellungen bestimmt wird Mit Schüler werden sich über das geistvolle
seliner Kritik einem ZU Zeichen der und farbenreiche Gedenkbuch freuen, SOlIl;:

Kirche erhobenen Bekenntnisbegriff und dern vielen NMNas diese hervorragende
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